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SOFORTHILFE
bei entzündlichen Mykosen und 

infizierten Ekzemen

Vobaderm®. Verschreibungspflichtig. Zusammensetzung: 1 g Creme enthält: Flupredniden-21-acetat 1 mg, Miconazolnitrat 
20 mg. Sonstige Bestandteile: Gereinigtes Wasser; Propylenglycol; Stearylalkohol (Ph.Eur); Glycerolmonostearat-Macrogolstearat 
5000 (1:1); Glycerolmonostearat 40-55; mittelkettige Triglyceride; weißes Vaselin (enthält Butylhydroxytoluol (Ph.Eur.)); Dimeticon 
100. Anwendungsgebiete: Zur Initialtherapie von oberflächlichen entzündlichen Dermatomykosen, hervorgerufen durch Derma- 
tophyten und Hefepilze sowie von Ekzemen, die durch Pilze und/oder grampositive, gegenüber Miconazol empfindliche Bakterien 
infiziert sind. Nach Abklingen der Entzündung kann die Pilzerkrankung der Haut - wenn nötig - mit einem reinen Antimykotikum 
weiterbehandelt werden. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen die Wirkstoffe, andere Imidazol-Derivate, oder einen der 
sonstigen Bestandteile, spezifische Hautprozesse (Lues, Tbc), Varizellen, Vakzinationsreaktionen, periorale Dermatitis, Rosazea, 
Akne, primäre eitrige Hautinfektionen. Nicht auf Augenlidern, atrophischer Haut, auf Wunden und Ulcera anwenden. Vorsicht bei 
Anwendung im Gesicht. Schleimhautkontakt meiden. Generell sollte eine Langzeitanwendung, Anwendung auf mehr als 10 % der 
Körperoberfläche und Anwendung unter Okklusivbedingungen, besonders bei Kindern, unterbleiben. Anwendung bei Säuglingen 
und Kleinkindern unter 2 Jahren ist kontraindiziert. Schwangerschaft: Keine Anwendung im ersten Trimenon. Später nur nach 
sorgfältiger Nutzen-Risiko-Abschätzung anwenden. Eine großflächige (mehr als 10% der Körperoberfläche) oder langfristige An-
wendung und okklusive Verbände während der Schwangerschaft vermeiden. Bei Anwendung zum Ende der Schwangerschaft 
besteht für den Fötus die Gefahr einer Atrophie der Nebennierenrinde, die eine ausschleichende Substitutionstherapie beim Neuge-
borenen erforderlich macht. Stillzeit: Bei einer großflächigen und langfristigen Anwendung nicht während der Stillzeit anwenden, 
bzw., wenn eine Anwendung erforderlich ist, sollte abgestillt werden. Kontakt des Säuglings mit den behandelten Hautpartien 
vermeiden. Warnhinweise: Propylenglycol und Stearylalkohol können Hautreizungen (z.B. Kontaktdermatitis) hervorrufen. Butyl- 
hydroxytoluol kann Hautreizungen (z. B. Kontaktdermatitis), Reizungen der Augen und der Schleimhäute hervorrufen. Nebenwir-
kungen: Selten: Allergische oder irritative Hauterscheinungen, Hautausschlag. Sehr selten: Hyperpigmentierung der Haut. Bei 
großflächiger und/oder länger dauernder Anwendung und besonders unter Okklusivbedingungen sind lokale Hautveränderungen 
wie Atrophien, Teleangiektasien, Striae distensae, Steroidakne, periorale Dermatitis, Hypertrichose und Depigmentierung sowie 
eine Suppression der Nebennierenrindenfunktion nicht auszuschließen, insbesondere bei Kindern/Kleinkindern. Bei Überempfind- 
lichkeit gegen einen der Bestandteile kann es zu lokalen Reizerscheinungen (z.B. Rötung, Brennen, Juckreiz) kommen. Nicht 
bekannt: Verschwommenes Sehen. Stand der Information: April 2020
Almirall Hermal GmbH • D-21462 Reinbek • www.almirall.de – e-mail: info@almirall.de                               
 * Bewerbung ausschließlich beim Dermatologen

Exklusiv für  
Dermatologen*

antimykotisch

antientzündlich

antibakteriell

Vobaderm® ist 
einfach, 3-fach wirksam

DATUM
Freitag, 07.10.2022 bis Samstag, 08.10.2022
Sonntag, 09.10.2022 Spezialseminar Tropendermatologie

TAGUNGSORT
07.-08.10.2022 Park Inn Hotel Berlin 
  Alexanderplatz 7, 10178 Berlin
09.10.2022  Aufbauseminar Tropendermatologie 
  Bundeswehrkrankenhaus 
  Scharnhorststr. 13, 10115 Berlin-Mitte

VERANSTALTER
Arbeitsgemeinschaft für Dermatologische 
Infektiologie und Tropendermatologie e.V. (ADI-TD) 
der DDG e.V.
gemeinsam mit der
International Society of Dermatology in the Tropics e.V.

ORGANISATION
Logistische Organisation

Ansprechpartner: Gina Vetter
An der Rechtschule 1-3
D-50667 Köln
Fon +49 (0) 221 – 91 39 59 22
Fax +49 (0) 221 – 91 39 59 28
gv@ecm-koeln.de

ANMELDUNG
Online-Anmeldung unter www.agentur-herzberg.de
Per Fax: +49 (0)36 44 51 50 50

ZERTIFIZIERUNG
Die Zertifizierung der Veranstaltung wurde 
bei der Ärztekammer Berlin beantragt.

CALL FOR ABSTRACTS
Auch im Rahmen der 23. Jahrestagung der ADI-TD ist 
eine Posterausstellung und Diaklinik geplant, in der 
interessante Beiträge aus Kliniken und Praxis vorge- 
stellt werden sollen. Die besten eingereichten Beiträge 
werden auch in diesem Jahr mit einem Geldpreis 
honoriert. Wissenschaftliche Beiträge für die Poster- 
ausstellung können bis zum 12.08.2022 an 
abstracts@adi-td.de gesendet werden.

Teilnehmermanagement:
Agentur Herzberg
Sulzaer Str. 1-5
99510 Apolda
Tel.: +49 (0)3644 517518
Fax: +49 (0)3644 515050
info@agentur-herzberg.de

Anmeldung
unter: 
www.agentur-herzberg.de

www.tropendermatologie.de/
tagungen
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EINLADUNG

Sehr geehrte Damen und Herren,

gerne möchten wir Sie zur 23. Jahrestagung der Arbeitsge-
meinschaft für dermatologische Infektiologie und Tropen-
dermatologie (ADI-TD) gemeinsam mit der 9. Jahrestagung 
der International Society of Dermatology in the Tropics 
(ISDT), die in diesem Jahr vom 07.10.-08.10.2022 in Berlin 
stattfinden wird, einladen. Am Sonntag, 09.10.22 wird au-
ßerdem das Spezialseminar der ISDT für das „Reise- und 
Tropendermatologie-Zertifikat“ angeboten.

Infektionen der Haut- und Schleimhäute sowie Hautsymp-
tome aufgrund systemischer Infektionen und ihrer Therapie 
führen zu den häufigsten dermatologischen Fragestellun-
gen überhaupt. Zu ihrer Beantwortung bietet die Veran-
staltung einen hochaktuellen Überblick über das breite 
Spektrum der Infektiologie und Tropendermatologie. Das 
vielseitige Programm beleuchtet dermatologisch relevante 
Erreger, von Parasiten und Pilzen über Bakterien zu Viren. 
Neben praxisrelevanten, praktischen Themen werden wir 
mit Ihnen auch spannende neue Erkenntnisse aus der For-
schung diskutieren.

Besondere Schwerpunkte werden in diesem Jahr Impfen 
für Dermatolog*innen, Diagnostik infektiologischer Derma-
tosen (Serologie, Histologie), sexuell übertragbare Erkran-
kungen und das vielfältige Gebiet der Tropendermatologie 
im Zeichen des Klimawandels sein. 

Erneut bieten wir auch den begehrten Kurs „Mykologie“ an. 
Wir freuen uns sehr über Abstrakt-Einreichungen für Poster 
und Kasuistiken – die besten Präsentationen werden auch in 
diesem Jahr mit Preisen ausgezeichnet.
Im Namen des Vorstandes der ADI-TD und der ISDT heißen wir 
Sie herzlich willkommen und freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Dr. med. Friederike Kauer, Berlin
stellvertretende Vorsitzende der 
International Society of Derma-
tology in the Tropics e.V.

Prof. Dr. med. Cord Sunderkötter
Vorsitzender der ADI-TD
Klinik für Dermatologie
und Venerologie
Universitätsklinikum Halle (Saale)

PROGRAMM | FREITAG, 07.10.2022

Workshop: Mykologie 10.00 – 13.00
Pietro Nenoff, Mölbis

Vorstandssitzung der ADI-TD 13.00 – 14.00

Eröffnung der Tagung & Begrüßung  14.00 – 14.15
Friederike Kauer, Berlin 
Cord Sunderkötter, Halle (Saale)

Eröffnungsvorträge und Gastvorträge  14.15 – 15.30 
zum Einstimmen
Impfen für Dermatolog*innen 
Peter Elsner, Gera

Aktuelles aus der Dermatoinfektiologie  
Cord Sunderkötter, Halle (Saale)

Hautinfektionen mit PVL-bildenden Staphylokokken: 
Lebens- und Versorgungsqualität 
aus Patientenperspektive 
Andreas Lindner, Berlin

Kasuistiken  15.30 – 16.00
Tropendermatologie Bundeswehr 
Elmar Elsner, Berlin
N.N. (aus eingereichten Beiträgen)

Kaffeepause 16.00 – 16.30

Sitzung I: Diagnostik 16.30 – 17.15
Serologische Labordiagnostik bei Infektionen
Jan Ehrchen, Münster

Histologische Diagnostik infektiöser Dermatosen 
Almut Böer-Auer, Hamburg

Sitzung II:   17.15 – 18.30 
Anogenitale Dermatosen und STI
Anogenitale Dermatosen mit Schwerpunkt Infektion 
Alexander Kreuter, Oberhausen

Wichtiges aus den STI Leitlinien 
Susanne Buder, Berlin

Gesellschaftsabend  19.00
im Berliner Fernsehturm
(Vorabanmeldung erforderlich)

PROGRAMM | SAMSTAG, 08.10.2022 PROGRAMM | SAMSTAG, 08.10.2022 PROGRAMM | SONNTAG, 09.10.2022

Sitzung III: Was mache ich bei …  09.00 – 10.00
… rezidivierender Skabies? 
Cord Sunderkötter, Halle (Saale)
… Mollusken? 
Annette Kolb-Mäurer, Würzburg
… Vernesselung durch Quallen? 
Andreas Montag, Hamburg
… Herpes recidivans? 
Helmut Schöfer, Wiesbaden
… kutanem Abszess? 
Luisa Bopp, Köln  
… Infektionen unter Biologika? 
N.N.
… positiver Borrelienserologie? 
Volker Fingerle,Oberschleißheim

Kaffeepause 10.00 – 10.15

Mykosen  10.15 – 11.15
Resistenzen bei Dermatophyten 
Pietro Nenoff, Mölbis
Mykosen bei Kindern 
Hans-Jürgen Tietz, Berlin
Die Vulvovaginalkandidose: Probleme der Diagnostik 
und Therapie zwischen Leitlinie und Alltag  
Werner Mendling, Wuppertal

Neues aus den Partnerländern 11.15 – 12.15
der Society
Kasuistiken Sri Lanka 
K.D.Tharindu Dinupa / Subani Perera
Update Uganda 
Friedrich Bofinger, Burghausen
Update Kambodscha 
Christoph Bendick, Radevormwald

Pause   12.15 – 13.15

Mitgliederversammlung der ADI-TD  12.30 – 13.00

Satellitensymposium    13.15 – 14.00
Hochentzündliche Mykosen –  
durch importierte und klassische Erreger
Mit freundlicher Unterstützung der 
Pierre Fabre Pharma GmbH
Hans-Jürgen Tietz, Berlin

Phototoxische Reaktionen durch 14.00 – 14.20
Pflanzen zu Hause und auf Reisen
Andreas Montag, Hamburg

Kaffeepause 14.20 – 14.45

Tropendermatologie & Klimawandel 14.45 – 15.45
Vektoren & Klimawandel 
Martin Pfeffer, Leipzig
Klimawandel und Dermatologie in Partnerregionen 
Friederike Kauer, Berlin
Tropenpädiatrie im Klimawandel 
Charlotte Adamczick, CH-Zürich

Differentialdiagnosen & Neues aus 15.45 – 16.45 
der Tropendermatologie
Differentialdiagnose Fieber & Exanthem 
Helmut Schöfer, Wiesbaden
Management der mukokutanen Leishmaniose 
Teresa Fischer, Jena
Dermatologie in Brasilien 
Andrea Vanegas, Hamburg

Mitgliederversammlung der ISDT 16.45 – 17.15

Aufbauseminar im Rahmen des DDA-Zertifikates 
„Tropen- und Reisedermatologie“ 
Dieter Reinel, Hamburg
 
Die Tropen- und Reisekrankheiten der Haut sind 
akute und chronische Hautkrankheiten infektiö-
ser und nichtinfektiöser Natur, die auf die spezifi-
schen Einwirkungen und Risiken des Aufenthalts 
in Klimaten außerhalb der gemäßigten Zone (Tro-
pen, Subtropen, Arktis) zurückgehen.

Vermehrte Reisetätigkeit, aber auch internationa-
le Migration sowohl aus Entwicklungsländern in 
die Industrieländer als auch von diesen in tropi-
sche und subtropische Länder konfrontieren die  
Dermatolog*innen zunehmend mit Tropen- und 
Reisekrankheiten der Haut. 

Auch in Deutschland, Österreich oder in der 
Schweiz ausgebildete Dermatolog*innen sind zu-
nehmend international tätig und benötigen daher 
für ihre spezielle tropen- und reisedermatologi-
sche Tätigkeit fundierte Kenntnisse. 

Im Rahmen der dermatologischen Weiterbildung, 
zumal unter den Einschränkungen des DRG-Sys-
tems in Deutschland, wird eine fundierte tropen- 
und reisedermatologische Ausbildung nur verein-
zelt angeboten.

Die Fortbildungsinhalte für die Zertifizierung „Tro-
pen- und Reisedermatologie (DDA)“ werden in 3 
jeweils ganztägigen Modulen vermittelt: Grund-, 
Aufbau- und Spezialseminar. Den Teilnehmern 
an der Jahrestagung der ADI-TD können wir auf-
grund des Tagungsprogramms, das sehr wichtige 
infektiologische und auch tropendermatologische 
Themen anbietet, ein verkürztes und vergünstig-
tes Spezialseminar anbieten, das wie ein ganz-
tägiges Seminar für das Zertifikat gewertet wird.

Wichtiger Hinweis: Für das hier angebotene 
Aufbauseminar ist eine zusätzliche Anmeldung 
erforderlich. Sie können sich direkt über www.
agentur-herzberg.de oder per Fax 03644 515050 
anmelden. Weitere Informationen zum Zertifikat 
„Tropen- und Reisedermatologie“ finden Sie un-
ter www.tropendermatologie.de zum Zertifikat 
„Tropen- und Reisedermatologie“ finden Sie unter 
www.tropendermatologie.de


